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QBcch)etgtﬁalt f d) bi¢ Candidati Minifteni jin

Hersogthumb ‘J)?agbebulrg sum Examine bereiten
{ollen.
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burq/ bes Deil, Rom, Reichs. Erp: Sammerer
und Shurfirt/. in Preuflen su Magdeburg,
Eleves Juikidy s Bevge/ Stettin / Pommeern /dey
Gaffubencund AWsenden/ auch in Schlefien/ ju
Groffor Herpog/Burggraff su Nirnberg Fiivfi
si, Dalbertadt /. Minden, und. Samin.; Graff
s Hohengollern/ der: avck und Ravensdergy
Heve gum Ravenfrein / und der Lande Lavens

burg und JBiitomw/ 3¢, Nadidem bighir bey Lin,
fover Regierung undy Confiltorio deg Herpogthums.

wmm Blivg MIBFAig befiinden/ Bag verfdiedene Can-
D | didati

Y4 @utf/mm Qiottesf




didati Minifterii in d¢in Examine gidit alfo beffanden /
wic ¢8 wobl fevn folfen / und wie ed nedf® dem lautern
Prophecifden und Apofolifden Wovte weldies bicrine
nen flare SRaffe gicbes/ atndy die Churfirr Fidye Kivdyen.
Orduung Cap. 15. §. 4. cefordere/ in deffen dody ertvogen
worden / wie nothia ¢8 fey / dag man ibrer Thdtigeeit
Bepdes in Lebr und Leben fid worber verfidere / ¢he
man ibnen. dieGentcine Gottes/ welde e durd foin cis
den Blut erworben bat/ vertraue 3 So baben wir fols
gende Berordnung /deshalb gu publiciren gnadigh gue
gefundensauff das in Jufinife fein Candidatus fidyents
fhuloigen mbge / er babe nidt gawuft/ worauff wan
fondetlidh in demy Examine fehe / und wi¢ ¢r fidh dariu
gebiifrend beveiten Fonne s
Demmady foll er juforderff vor Ablegung der
Prob-Predige fein Curriculumi Viez 1woll auffgefest
cinfdicBen 7 wmd i demfelben cvgebicn / wo und wie
fange 2 untcr was vor Praeceproribus, wi¢ aud in wel.
dher Dronting ¢f feine Studia,fonderlidy auff Academien
gefithree / undwie ¢v fete dem/ da‘er vorr Academien ge.
gogen diefelbe fortgefeset 2 wann ¢ ¢tiva indeflkn in
Condidongr auff dem Lande oder in Shdulen gefan.
den /was ¢r nebff feinen andern Laboribus vorgenom.
sien / gelefen odét meditiget Babe :  Datnehon foll ¢r
fcine Theologifhe Blrder bie ¢v bat/ oder dod) fonf
geles
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gelefets / vergeidnen/ damit-cr foldye auff BDegebren 3cie | *4
aen fdnne / bisrauff foll ber Candidatus, fo tald er pre- |
fentiret/ und, die: Prob-Predigt abgeleget /ad Examen
citivet/ dig eit aber des Examinis regulariter Fure vor
o plauff bes balben Guaden-Jabres beftimmet werden/
damit et alfo nod vorber mic allem Flci fid) su demie

felben fbicken und beveiten €dnne 5 - Bey folders !
nun foll er glanbwicdige Seugniffe mitbringen / ent: N
wader o feinen Praceproribus , Theologis  aufy ‘,’
Univerfitdten/ odet von denen Hofpitibus und Patro- ’

nis, bey welden Er alg Informator ¢Lva bedient geo o
foefer / ober aud) vou bem Magiltrat e Ores /1o ¢¢

fidy auftgebaiten /und von fincm Beidt-Vatcr/ weldye ‘
in fpecie atidy diefe Dadyrid ¢ geben werden /ol ihnen

powuft fep baf derfelbe drgend mit ¢iner: dever Untae
gend fo der  Apoftel 1 Timoth: 3. und Tit. r. ergehlce
fyat 7 bebafftet / tnd alfo nide unftrafflich oy / wie
audh was ibnen fonfen witlend / wovaus fehen fev/
o babe in Libung tes Chriftenthume bey.allen uge-
toffcen Satlen fidy vedtfdoffen / und alje erwifm /
baf-man bie ungegweiffelte Hoffnung haten tonne/ ¢v |
werde fidy in dem Ampte / {0 ihm anverraut wer.
den-folt/ biernedft dergeftalt verbalten / damit beydes

Qebre und Leben bepfarnen fey 1 und ¢ nidt ane |
pernpredige felbftater verwes flid) swerde/ fondern vicle 3

mehr fid gums Slvbitde der Heerve dbavftellsn Eonne.
), ) By l
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C B dem in ber Examinatorn HANRN vorkers
gebenden Theologifden Difcurfu und Pritfung’ wor.
s er fidy einige Tage wvor dem ordentlidien Examine
bey Thren 7 wie gewobnlidy / gu melden Bat ¢ foll v g
tin Specimen Catecheticum mit ¢tlidyen Knaben ane
fiellen 4 audy naddem Siced qut befinden / cmen Ot
r Heiligen Sdriffe oder ¢inen locum Theologicum
auefibrlidy'/ jevody populariter, erfliren.  Damit
audy bierinnen feine von BOTE verlicbmc Gabm Ui

mma tmb erl'ant werden mbgen. _

mmi ct' non btcrauf gum E:amme fetbfl \mr
per Churfiicftliden Reglerung und Confiftorio ¢re
fibeinet/ foll ex vor aflen Dingen wiffen thelin, oder1vas
man glduben folle / von dener flrnchmffen Articuln
der Chriftlidyen Religion s Jum:-Exempel/ von der Hei
figen Sdrifft / von G O T T/ von € Hriffos von M
Sihinde/von den verderbten Menfblidhen Kraffeen /von
ber Ericudtung ) Bebehrung untd iedergebubre/ von
den Eigenfdafften wabrer Buffe und Glaubens / von
der Redytfertigung 7 von der Erneuerung / von der Se
meine Ehrifti 1 und den Heiligen Sacramenten / vox
Eorifflider Jrepheic/ vom Creug/ von Aufferffebung
per Todteny Yimagften Geridbee/ Holle and cwigen Le.

Ben o Lind il dic ‘pttbfﬂtt mﬂw Haugbalter feon
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B Dann Trene i betweifen ift / tworgu aber gehotet/
biF man tedst theile dae Wort der Warkiit/ fo wird
bety denen 'thefibus erforderts Redyenfdoffe s geben/
von der Analogia fidei, und Salutis Oeconomia & ordi-
ne, nehmlidy weldyer Seftale foldye Srund-IWarhelren
ber Heiligen Shrife aus dem SnadineBunde flicfiens
und alfo ancinander feyn oder Geffehen Eonen/ guim
Eretmpel Feie Bergebnng ter Sitiiden b dem wab:
ren ®fauben 7 fein Gfaube one wabre Baffe / Leine
Semcinfdafft mit Shrifto obne defjen ®eif 7 Ecine Bee
meinfdafft deg Heiligen Beiffed ohyne Ehrifk Eridfung
and BVerdienft/ fein Wadéthumb im Glaubin ohne

Sreugigung des Fleifdes /und fo weiter ffat habe 7 Wik
dann_aud dev Candidatus fiberall den Unterfibeld des
Gefeses und des Evangeliividytig gu gefgen wiffen muf/
bergeffalt dag man wabe nebmen Fonne/ cr fety gefibet
and tithtigs dag Ampt des Neuen Teftaments/ alg cin
Ympt des Beiffed gu fltbren ; aRovon cr and foll
sonnen in Teutfder Spradye cinfaltig veden/wie ¢ it

Predigoen gefdeden modyte.

 Germer foll ¢t gefibicft feyn die thelin gu probirgn/
burdy di¢

Haupt-Spridic des Alten und Neucn Leftas
ments/ und gwat fo wicl moglid in dems Erund-Tirte/
darnit wian febe/ob ot in devBibel wol belefin und dicfelbe
9 3 redyf




eyt werftele/infonderheit den Brund oes Veweifis augs
penenn Sprivden/ deven naddeud in denen Haupto
Spradien/und derer gebitbrende Anmwendung. 31 fine
ben wiffe.

AUud foll ¢x die in dem Hersogthumb Magdebiirg
recipicten libros Symbolicos gelefen Baben/ und 3cis
gen tdnneny an weldean Orte von foldem Articul bder

examiniret wird, gebandelt werde / und ob ¢t dig verba
Confeflorum vedt verftehe, _

Lind daibm ¢in Capitel aug ¢inem Canonifdien
Bude der Hetligen Shrifft excempore gu difponiren
obder a3t analyfiven vorgeleges wird/foll cr das Firnchm.
fie auff crfordern nothdirfitig au créldven / und tie
Ufus beraus gu ichen / audy fowwobl dicfes als der fibri.
gen Bider der Heiligen Sdyriffe Haupt-Summam und
Scopum angugeigen twiffen. |

2Bas ad officium paftorale ynd Curam Animal
rum gebdret/ dasg bat er fich wobl befant su madyen s
damit cr antworten fonne auff die Fragen/ wic man
im Bekht-Steubl fidy 3u verbalten habes wic mit Half.
flarvigin Shimdern 3u verfabren / ingleiden mit denen
Dic fid auff ¢ dufctlidis cxbared Leben wverfaffin/

feenct




1en und angefodyentn Perfonen / wie audy mit Stexs
benden und inggemein/tvorinnen dag ompt ¢ines treuen
Seclforaerd/ 1o wobl auff der Cangel und in dir Kive .
den ats aud fonf beffehe/nnd wieer fidy mit jederinan/ "
in um auffer finer Gemeinde und Kivdye/ Chriftlid

und gebiibrend su begelen babe. H
. _ . | |

Endlidy foll e gleidhfalls von ber Hiltoria Eccle-~ l ¢

lf ’

ferner mit bugfernigen und glaubigen 7 mit erfdyroce: H
l

fiaftica nothydiirfftig reden ednnen/ and dic Theologiam
moralem und derfelben wabre Grimde woll inne Has 4
Ben/und die application davon it madyin wifjen/ ine {

gleidyen dic Eigenfdaffet des Shyriffliden Gewifjind und ‘
deffctoen  SJufalle werfeben und auff die vorfallende

Sragen/ gebiibrende Nadyride 3u geben/ g fdn'e feony
abfonverlidy von denen Gewiffens-Sragen \elde bey
der Tauffe undHeiligemAbendmable sum offtern pHcgen
vorjufonumen,

Lind tic BWir Ung dicfe Linfere Berordnung nod
Gelegenlyelt der Jeiten und vorfollender LimfEdande 3u

verbeffern vorbebalter 7 alfo gweiffeln ORir nidt/ ¢
swerden alle und jede Gandidati Minifterii, fo in Unferm

Herpogtbumb Magdeburg Beforderung ju bhaben ver-

fangen/fidb felbiger in fhuidigfiem Sehoriam unterwerf.
fon/




B e et

fennvie Wi denn hiemit sugleid) gnadigt dody ernflidy
befehlen / dag affe die jenigen weldbe in denen eraehiten
Stiicen nidye binldnglid gegrimdet befundeny albgewii-
forn wocrden follen 5 Und damit £¢in Candidatus mif et
Uniffenbcit fidy 3u entfduldigen Babes fo follen die

Infpe&ores jedem/ nady abgelegter ProbPredigt/¢in
Exemplar di¢fes Ediéts guffellen /. und 3bm Anleiting

sut nothigen Vorbereitung geben 5 Smmofien aud
jedtweder foldyes in denen offentliden Budladen felbf
crlangen fan. Ju deffen Ubréund MWiv Unfer im Heve
gogthumb SRagdeburg vevordnetes Regicrungss tmd
Confiftorial-Secret bicrunter aufforudien laffen. So

gefdeben und gegeben in Halle/0¢n 23.Mart.1699.










ULB Halle
001 611 003

Il

I







&eines Q’bw

suBran en -

émmﬁﬁ‘ *

Relcher geftalt fich 1e
.mmogtbumb ‘J)Iagbebul}'g, e

burg/ bcs f,)ctl MRom, )
und Ghurfiteft/, in Pral
glevc/Sultd)/%crge/@
Gaffubencund Wenden/ Ha v
Groffor Hergog/Burggte |~ =
s alberfradt A&%nbm 8 |

sk Hohengollern/ der am * T
Syere gum Ravenftein /U= i

bum b, 3 tom/ i,
fyet: SReglerting und Conﬁr ”“'@

%wﬂtm Wﬁr&mabtfunb i

{




	Seiner Chur-Fürstl. Durchlaucht. zu Brandenburg/ [et]c. Gnädigste Verordnung/ Welchergestalt sich die Candidati Ministerii im Hertzogthumb Magdeburg zum Examine bereiten sollen
	Vorderdeckel
	Abschnitt
	Rückdeckel


